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Praktische informationen /  
Practical information
 
Die öffentlichen DOK.forum Veranstaltungen sind kostenfrei, wenn nicht anders 
angegeben. Um Voranmeldung wird gebeten. / All public DOK.forum events are 
for free if not stated otherwise. Pre-registration is recommended.  

VerAnstAltUngsOrt / VenUe
 
Hochschule für Fernsehen und Film München, 
Bernd-eichinger-Platz 1, 80333 München 

ÖFFnUngszeiten / OPening tiMes 

info und tickets / information and tickets 
02. bis 13. Mai 2018, 10.00–21.30 Uhr / May 2nd – 13th 2018, 10.00 am – 9.30 pm

Akkreditierung / Accreditation 
02. bis 13. Mai 2018, 10.00–20.00 Uhr / May 2nd – 13th 2018, 10.00 am – 8.00 pm

Festival lounge / Festival lounge  
03. bis 13. Mai 2018, 10.00–23.00 Uhr / May 3rd – 13th 2018, 10.00 am – 11.00 pm 

AKKreDitierUng  / AccreDitAtiOn

Akkreditierung DOK.fest / Accreditation DOK.fest 
Branche / industry: 70,00 €  
studierende / students: 40,00 €

Freier eintritt zu allen Filmen und Veranstaltungen (außer eröffnung) des  
DOK.fest München. / Free entry to all screenings and events (except for the 
opening ceremony) of DOK.fest München.

Akkreditierungen sind erhältlich unter www.dokfest-muenchen.de und ab dem 
02. Mai am Festivalschalter in der HFF. / Apply for accreditation online via 
wwww.dokfest-muenchen.de and at the festival counter as from May 2nd.  

ticKetPreise screenings / ticKets FOr screenings

Abendkasse / Box office  
Ab 30 Min. vor Beginn der Veranstaltung / starting 30 min. before the event 
ticket : 9,50 €, ermäßigt / reduced: 7,50 €

Vorverkauf / Advance ticket sale 
Festivalschalter / Festival counters: 9,50 € 
München ticket (schalter / counter, online): 9,50 € 

KOntAKt / cOntAct

forum@dokfest-muenchen.de  
+49 (0) 89 51 51 97 86

2018
megaherz
student 
award

2012 Borchu Uisenma
2013 Jona Honer
2014 Sjoerd Niekamp

2015 Mea Dols de Jong
2016 Zahra Vargas
2017 Shuchang Xie 
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Willkommen zum Dok.forum 2018 Welcome to Dok.forum 2018
Die geselligen Momente sind oft die, die bei Festivalbe- 
suchen noch sehr lange in Erinnerung bleiben. Auf 
Empfängen und bei angeregten Gesprächen über das 
Erlebte und Gesehene werden wichtige Kontakte geknüpft 
und langjährige Partnerschaften eingeleitet. Doch damit 
solche Momente erst entstehen können, sind die sorg- 
fältige Auswahl von Projekten und Expert.innen, die mutige 
Kuration von Panels und die Konzeption von thematisch 
innovativen Workshops elementar. Das ist die Heraus- 
forderung, vor die sich das DOK.forum Team nunmehr im 
achten Jahr gestellt sieht. 

Die DOK.forum Perspektiven bieten eine Plattform zum  
Austausch über neue Formate, Ästhetiken, technische 
Entwicklungen und drängende filmpolitische Fragen.  
Hier werden Impulse gesetzt und Visionen entwickelt.

Der DOK.forum Marktplatz hat sich zu einem wichtigen 
Koproduktionsmarkt im deutschsprachigen Raum ent- 
wickelt und ist auch über die Sprachgrenzen hinaus zum 
jährlichen Branchentreffpunkt gewachsen. Jedes Jahr  
aufs Neue stehen wir vor der Aufgabe, eine qualitativ 
hochwertige, thematisch vielseitige und gleichzeitig für 
unser Festivalprofil relevante Projektauswahl zu treffen,  
für diese die bestmögliche Präsentationsform zu finden  
und sie mit den passenden Partner.innen zu verbinden. 

So freuen wir uns auf ein weiteres Jahr Pitches, Panels  
und intensive Gespräche über den Dokumentarfilm der 
Gegenwart und Zukunft. 
 
Willkommen zum DOK.forum 2018!

With festivals, the social moments are often the ones that 
people keep in mind. At receptions and through inspiring 
conversations about common experiences at festivals or 
events, long-standing partnerships begin. But moments of 
this kind can only arise, if the right people have the chance 
to meet. This can only happen through the careful selection 
of projects and experts, the courageous curation of panels 
and the conception of innovative workshops. That is the 
task the DOK.forum team is facing for the eighth year now.

DOK.forum Perspectives is a programme that encourages 
people to discuss new formats, aesthetics, technical 
developments and questions the film industry is facing. It is 
a place to create visions for documentary filmmaking.

DOK.forum Marketplace has developed into one of the most 
important co-production markets in the German-speaking 
area, but also opening up to the international industry.

Every year anew we face the challenge to select the right 
projects and experts that can contribute to our platform 
and suit our festival profile, so that strong partnerships can 
be established. We are looking forward to another edition of 
intensive talks about the present and future of documen-
tary filmmaking. Welcome to DOK.forum 2018!

Sina Weber,  
Florina Vilgertshofer,  
Flora Roever
DOK.forum team

Wir bedanken uns bei unseren Förderern und Hauptsponsoren
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Für die Landeshauptstadt München als europäischem Hot- 
Spot der Kultur- und Kreativwirtschaft ist das DOK.fest ein 
Aushängeschild der Münchner Filmwirtschaft. Deswegen 
hat sich das DOK.fest heute als ein unverzichtbarer 
Bestandteil des Münchner Kultur-Kalenders etabliert und 
begeistert Publikum und Fachleute gleichermaßen. Der 
Dokumentarfilm als essentielles Medium der Reflexion 
unserer Wirklichkeit erhält auf diesem Wege die Aufmerk-
samkeit, die ihm gebührt.

Zum achten Mal findet in diesem Jahr auch das DOK.forum 
als Koproduktionsmarkt und Plattform für die aktuellen 
Diskussionen der Branche statt. Der Fokus liegt dabei auf 
dem deutschsprachigen Raum, doch auch für inter- 
nationale Gäste werden spannende Formate zu Themen 
von globaler Relevanz angeboten. 

Die Herausforderungen, vor denen der Dokumentarfilm steht, 
sind dabei in andere Medienbereiche übertragbar: Die 
Digitalisierung verändert Medienrezeption und -produktion. 
Internationale Zusammenarbeit und Vernetzung sind in An- 
betracht aktueller politischer Entwicklungen nicht nur für 
Filmschaffende von immenser Bedeutung. Das DOK.forum 
nimmt sich dieser Themen an und ist damit eine wertvolle 
Veranstaltung für alle Medienschaffende in der Metropol-
region München.

Die Landeshauptstadt München ist stolz, Gastgeberin dieser 
bedeutenden Branchenplattform zu sein. Über das Kompe- 
tenzteam Kultur- und Kreativwirtschaft fungiert sie auch als 
Partnerin für Veranstaltungen, die einen wichtigen Beitrag 
zur Vernetzung der Branche leisten. In diesem Sinne  
wünsche ich allen Besucher.innen des DOK.forum und des 
DOK.fest ein inspirierendes Festival.

Josef Schmid
2. Bürgermeister der landeshaupt-
stadt München, leiter des referats 
für Arbeit und Wirtschaft
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Ganz Grosses kino? – konferenz 
zur zukunft Des Deutschen  
kinoDokumentarfilms
Die Dokumentarfilmbranche steckt in einer paradoxen  
Situation: Einerseits erfreut sich das Genre beim Publikum 
so großer Beliebtheit wie nie, andererseits gestalten sich 
die Produktionsbedingungen heute schwieriger denn je.  
Dahinter stehen niedrige Gesamt- und vor allem Marketing- 
Budgets. Die Konferenz GANZ GROSSES KINO? setzt den 
Impuls für eine gemeinsame Strategie zur nachhaltigen 
Stärkung der Dokumentarfilmbranche. In diesem Jahr liegt 
der Fokus auf Auswertungsstrategien für den Dokumentar-
film. Wir sprechen mit namhaften Branchenvertreter.innen 
über Visionen für das Genre Dokumentarfilm. 

Donnerstag, 03. Mai 2018 
14.00 – 19.00 Uhr, HFF Audimax

eintritt frei, um Voranmeldung wird gebeten:  
www.konferenz-ganz-grosses-kino.eventbrite.de  

BegrüssUng UnD KeynOtes

14.00–14.30 Uhr 
Arne Birkenstock, Deutsche Filmakademie,  
Prof. Karin Jurschick, HFF Abteilung Dokumentarfilm, Daniel sponsel, DOK.fest

initiAtiVe FAire gAgen Für BUcH UnD regie  
iM KinODOKUMentArFilM

14.30–14.45 Uhr 
David Bernet, Ag DOK und stefan eberlein, BVr  
Moderation: Jörg langer, langer Media consulting

DOKUMentArFilMe geHÖren ins KinO!

14.45–15.15 Uhr 
Joachim Kühn, real Fiction Filmverleih und  
Dr. christian Bräuer, yorck Kinogruppe im gespräch mit Daniel sponsel

streAMingDienste – Der erFOlgreicHe  
Weg zUM PUBliKUM! 

15.15–15.45 Uhr 
cay Wesnigk, Ag DOK und Matthias Helwig, Kino Breitwand  
im gespräch mit Daniel sponsel

PreisVerleiHUng Des  
VFF DOKUMentArFilM-PrODUKtiOnsPreis  
UnD Des FAirFilMAWArD nOn-FictiOn

Im Anschluss an die Konferenz werden zwei Preise ver- 
liehen, die die Arbeit von Produzent.innen auszeichnen: Der 
FairFilmAward Non-Fiction, der in Kooperation mit Crew 
United und mit Unterstützung zahlreicher Branchenver- 
bände vergeben wird, würdigt Produktionen, die unter fairen 
Arbeitsbedingungen entstanden sind. Der VFF Dokumen- 
tarfilm-Produktionspreis geht an Produzent.innen, die sich in 
herausragender Weise für ihr Filmprojekt engagiert haben. 

Den ersten VFF Dokumentarfilm-Produktionspreis erhält in 
diesem Jahr Birgit Schulz für das Projekt GRENZENLOS –  
GESCHICHTEN VON FREIHEIT UND FREUNDSCHAFT, 
der im Rahmen der Preisverleihung gezeigt wird. 

Donnerstag, 03. Mai 2018 
20.00 Uhr, HFF Audimax 
tickets im Vorverkauf

WelcHes FilMFÖrDergesetz BrAUcHt  
Der KinODOKUMentArFilM?
 
16.15–16.45 Uhr 
christine Berg, FFA und Dr. lisa giehl, FFF Bayern  
im gespräch mit thomas Frickel, Ag DOK 

BrAUcHt Der DOKUMentArFilM DAs FernseHen?

16.45–17.15 Uhr 
Dr. Andreas Weinek, History channel und einer.m Vertreter.in des Br (tba) 
im gespräch mit Arne Birkenstock 

WAs giBt Der DOKUMentArFilM Der DeMOKrAtie?

17.15–17.45 Uhr 
Dr. Otmar Bernhard, csU und isabell zacharias, sPD
im gespräch mit Jörg langer

ermöglicht von:in Kooperation mit:

FilmpolitikFilmpolitik
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BilDet BanDen! 
für mehr frauen in Der  
DokumentarfilmBranche
Dokumentarfilmfrauen werden oft finanziell und strukturell 
benachteiligt. Es ist an der Zeit, konkrete Strategien zu 
erarbeiten, um bestehende Machtverhältnisse zu verändern. 
In parallel laufenden Workshops und Expert.innengesprä-
chen nehmen wir in Zusammenarbeit mit Pro Quote Film 
und der AG DOK brennende Fragen in Angriff und entwerfen 
Lösungsvorschläge. 

sonntag, 06. Mai 2018 
14.30–17.30 Uhr, HFF Audimax und seminarräume

stAtUs QUO Der geWerKe 

14.30–15.30 Uhr, HFF Audimax 

Pro Quote Regie ist nun Pro Quote Film. Denn in allen Ge-
werken der Filmbranche werden Frauen immer noch benach- 
teiligt. In diesem Sinne lassen wir verschiedene Gewerke 
zu Wort kommen, um uns gegenseitig über den Stand der 
Dinge aufzuklären. Lasst uns voneinander lernen! 

Moderation: Alice Agneskirchner, Filmemacherin 

Vertreterinnen gewerke:  
Britta Wauer, Produzentin 
cornelia grünberger, regisseurin 
Julia schlingmann, DOP 
christine Aufderhaar, Filmkomponistin

recHte UnD VertrAgssicHerHeit 

15.30–16.45 Uhr, seminarraum 1

Dass Filmfrauen häufig massiv finanziell benachteiligt 
werden, zeigen die neusten Statistiken. Was können 
Filmfrauen dafür tun, dass sie zukünftig fair entlohnt 
werden und angemessene Vertragsbedingungen erhalten? 
Gemeinsam mit Dr. Heidrun Huber entwickeln wir einen 
praktischen Leitfaden. 

Workshopleitung: Dr. Heidrun Huber, rechtsanwältin

Wie WirD VerleiH UnD VertrieB WeiBlicHer UnD  
zUKUnFtsFÄHig? 

15.30–16.45 Uhr, seminarraum 2

Das Verleih- und Vertriebsgeschäft ist fest in Männerhand. 
Zudem sind Sender nur noch selten Partner. Wie also 
erreichen Filmemacherinnen künftig ihr Publikum? Wir unter- 
suchen neue Wege, die Festivals und Kinos schon früh mit 
einbinden und Förderinstitutionen überzeugen. 

Workshopleitung: nicole Joens, Produzentin und Autorin, Ag DOK 

gäste:  
Anne Harder, neues Maxim 
Uschi reich, Produzentin 
Walter steffen, Filmemacher 
Monika Kijas, eksystent Verleih 

eXPert.innnengesPrÄcH:  
FilM UnD FAMilie = FilMFAMilie?  

15.30–16.45 Uhr, HFF Audimax

Fragen und Ratschläge aus der Praxis: Auf der Bühne des 
Audimax stellen Filmfrauen ihre Lebensmodelle vor: Partner 
und Kinder sind willkommen. In circa einer Stunde entsteht 
im HFF-Audimax in herausfordernder Lebendigkeit die Pro 
Quote Film-Forderung der Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie für Dokumentarfilmschaffende. 

Moderation: cornelia grünberg, Pro Quote Film 

gäste: 
susanne Kurz, Kamerafrau 
Britta Wauer, Filmemacherin 
Prof. Karin Jurschick, HFF Abteilung Dokumentarfilm 
Katharina Köster, Filmemacherin 
 
Um Voranmeldung wird gebeten: www.bildet-banden.eventbrite.de

FilmpolitikFilmpolitik
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ABscHlUssDisKUssiOn 

16.45–17.30 Uhr, HFF Audimax

Die Ergebnisse aus den verschiedenen Workshops werden 
dem gesamten Auditorium präsentiert.

Moderation:  
Alice Agneskirchner, Filmemacherin

get-tOgetHer 

ab 17.30 Uhr, HFF Foyer

Das Kamerafrauen-Netzwerk cinematographers xx germany 
läd herzlich zu Bier, Brezn und Obazdn ein.
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BeYonD the imaGes  
kamerataG PresenteD BY arri

Narrative Dokumentarfilme leben von ihrer Unmittelbarkeit. 
Kameraleute werden dabei immer wieder vor Herausforde-
rungen gestellt: Entscheidungen müssen spontan und intuitiv 
getroffen werden – die Verantwortung liegt dabei meist allein 
bei den Menschen hinter der Kamera.

Der Kameraarbeit im Dokumentarfilm widmet das DOK.forum 
erstmals einen ganzen Tag. Beyond the Images richtet 
seinen Fokus auf kreative, technische, kollaborative und 
auch soziale Aspekte der Arbeitswirklichkeit von Bildge-
stalter.innen. Ein Branchentag für Dokumentarfilmschaffende 
und insbesondere Dokumentarfilmkameraleute.
 
Montag, 07. Mai 2018 
10.00–19.00 Uhr, HFF Audimax  und Kino 2 
tickets im Vorverkauf: 20,00 € normalpreis / 10,00 € ermäßigt 
Akkreditierte können tickets zum ermäßigten Preis erwerben. 

Weitere Details zum Programm auf s. 18 und s. 19.

Arri AMirA AWArD

Im Anschluss an den Kameratag findet die Verleihung des 
ARRI AMIRA AWARD statt. In diesem Jahr geht der mit 
5.000 € dotierte Preis an Lucien Castaing-Taylor und 
Verena Paravel für ihre Arbeit an CANIBA. Der Film wird  
im Rahmen der Preisverleihung gezeigt. 

Montag, 7. Mai 2018 
20.00 Uhr, HFF Audimax 
tickets im VVK

Der Kameratag wird präsentiert von: in Kooperation mit:

technik
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stÄnDig neU UnD Alles AnDers –  
steigenDe erWArtUngen An KAMerAleUte 
KeynOte UnD PAnel

10.00–13.00 Uhr, HFF Audimax

Die Anforderungen an Kameraleute steigen ständig – von 
Seiten der Produktion, der Regie und der Redaktion. Gleich- 
zeitig unterliegen die technischen Gegebenheiten einem 
ständigen Wandel. Wir diskutieren mit Vertreter.innen der 
verschiedenen Bereiche über die Arbeit von DOP’s.

Moderation:  
Prof. Michael leuthner, Hochschule Macromedia 
Daniel sponsel, DOK.fest

gäste:  
Petra Felber, Br, leitung redaktion Dokumentarfilm 
ingo Fliess, if… Productions 
christian Frei, Filmemacher und Präsident der schweizer Filmakademie 
Pauline roenneberg, Filmemacherin 
Prof. Dr. Peter c. slansky, HFF Abteilung technik 
 

WOrKsHOP: stOrAge WOrKFlOW UPDAte 

14.00–15.00 Uhr und 15.45–16.45 Uhr, mit David newton (D/en), HFF Kino 2

Geschwindigkeit und Sicherheit im Umgang mit Daten- 
speicherung fordern nicht nur die großen Filmproduktionen 
heraus. Für Aufnahme, Backup und Archivierung braucht 
es gerade bei knappen Budgets zuverlässige Lösungen. Wir 
zeigen Ihnen mit passender Hard- und Software, wie Sie 
Ihre Daten in den Griff bekommen.
 
referenten:  
David newton, Filmemacher 
christoph Fries, Macconsult

in Kooperation mit: 

WOrKsHOP: Ag DOK KAMerAtest  

14.00–15.30 Uhr, HFF Audimax

Die AG DOK hat einen Großteil der relevanten Kameras im 
Dokumentarfilmbereich unter die Lupe genommen. Die 
Auswahl umfasst Geräte aller Preisklassen mit Log- oder 
RAW-Aufzeichnung, die Tests konzentrieren sich auf die 
Bildqualität. Das Team präsentiert die Testbilder per DCP 
und beleuchtet fehlgeleitete Ansichten bzgl. 4k, Sensorpixel- 
anzahl und Auflösung.
 
Workshopleitung: 
rasmus sievers, Kameramann 
Felix trolldenier, Kameramann 

WOrKsHOP: rAUs AUs Der PreisFAlle!  

15.45–17.15 Uhr, HFF Audimax

Vorsicht! Wer sich auf Preiskämpfe einlässt, sitzt schnell in 
der Falle. Denn wer wenig verdient, braucht jeden Auftrag 
– auch den schlecht bezahlten. Ein Teufelskreis.  
Der Workshop erklärt, wie man dieser Logik entrinnt: Er 
zeigt, warum selbständig verdientes Geld weniger wert ist 
als Arbeitslohn von Angestellten. Er führt vor, wie Kamera-
leute selbst schlechte Bezahlung provozieren und liefert 
einen systematischen Ansatz für Freelancer, gute Arbeit  
in besseres Geld zu verwandeln.
 
Workshopleitung:  
ingo Däubner, Kameramann 

MAsterclAss UnD Q&A Mit ricHArD lADKAni

18.00–19.00 Uhr, HFF Audimax

Der preisgekrönte Regisseur und Kameramann Richard 
Ladkani sorgte mit seiner Netflix-Dokumentation IVORY 
GAME über illegalen Elfenbeinhandel international für Auf- 
sehen. In der Masterclass spricht der Österreicher über  
sein aktuelles Filmprojekt, den Kampf gegen die Zerstörung 
eines gesamten Ökosystems und darüber, wie ihm ARRI- 
Kameratechnik bei den schwierigen Dreharbeiten vor der 
Küste Mexikos half. 

in Kooperation mit: 

techniktechnik
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zDok @ Dok.fest münchen  
montaGe im Dokumentarfilm

 

in KOOPerAtiOn Mit Der HFF MüncHen, ABteilUng 
DOKUMentArFilM UnD leHrstUHl MOntAge

Ein Axiom des Genres lautet: Der Dokumentarfilm entsteht 
im Schneideraum. Anders als beim Spielfilm wird die Ge- 
schichte meist erst hier erarbeitet. Hier fallen die Entschei-
dungen über räumliche und zeitliche Kontinuität, Kausalität, 
Handlungsaufbau, Logik und Rhythmus. Hier werden  
rhetorische, poetische und dramaturgische Bögen gebaut. 
Die Empathie gegenüber Protagonist.innen, das Eintauchen 
in eine Erzählung und das emotionale Miterleben filmischer 
Ereignisse werden so erst möglich.
ZDOK, die Züricher Dokumentarfilmtagung der ZHdK ist in 
diesem Jahr mit ausgewählten Beiträgen zu Gast beim 
DOK.forum München und bietet Einblicke in die kreativen 
Prozesse der Montage.

Moderation: 
Prof. christian iseli, zDOK 
Prof. Karina ressler, HFF lehrstuhl Montage

gäste:  
Kaya inan, editor 
Monika Willi, editorin

Dienstag, 08. Mai 2018 
10.00–13.00 Uhr, HFF Audimax

technik
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Portraits croisÉs
eine KOOPerAtiOn Der HFF MüncHen Mit Der inis 
MOntréAl

Unter dem Titel Portraits Croisés findet seit 2008 ein Aus- 
tauschprogramm zwischen der HFF München und der  
INIS Montréal statt. Das Programm ermöglicht es jeweils 
zwei Studierenden beider Hochschulen, einen Monat lang  
einen kurzen Dokumentarfilm zu drehen. Beide Projekte 
feiern im Rahmen des DOK.forum ihre Premiere.  

DOnzelle  

Marina Hufnagel und rina zimmering, D/cDn, 20 Min., 
Französisch mit englischen Untertiteln

DONZELLE, das ist „Pussy-core kitsch-hop trilingual party 
rap“ aus Montréal. DONZELLE, das sind weder professio-
nelle Sänger noch Tänzer. Doch, was die Gruppe eint, ist der 
Spaß auf der Bühne und der Wunsch nach einer anderen 
Gesellschaft. 

lA nUit Des KrAMPUs 
 
Pierre-yves Beaulieu, D/cDn, 17 Min., 
Bayerisch mit deutschen und französischen Untertiteln 
 
In den Winternächten der Alpen kommt der Heilige Nikolaus 
in Begleitung der unheimlichen Krampusse. Seit Jahrhun-
derten sind die gruseligen Kreaturen dafür verantwortlich, 
Kinder zu disziplinieren, um sie zu einem guten Verhalten 
im kommenden Jahr zu bewegen. Ist der Krampus gut oder 
schlecht?

 
Moderation:  
Prof. Karin Jurschick, HFF Abteilung Dokumentarfilm 
 
Freitag, 04. Mai 2018 
20.00 Uhr, HFF Audimax

tickets: portraits-croises-dokfest.eventbrite.de

nachwuchs
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film meets Print

ein gemeinschaftsprojekt der DJs und der HFF München

Bei Film meets Print kommen Jahr für Jahr die Studierenden 
der HFF und der DJS aus den Bereichen Film und Journalis- 
mus zusammen. Unabhängig voneinander verfilmen und 
verfassen dabei junge Filmemacher.innen und junge 
Journalist.innen kurze Dokumentarfilme und Reportagen 
zum selben Thema. An zwei Nachmittagen stellen sie ihre 
Projekte einander und dem Publikum vor. 2018 recherchieren 
die Studierenden unterschiedliche Lebensentwürfe und 
deren Begrenztheit. Die verschiedenen Herangehensweisen 
und Ausdrucksformen im Film und  
für Print werden erlebbar. 

Moderation:  
Peter linden, DJs 
Prof. Knut Karger, HFF Abteilung Dokumentarfilm

 
Dienstag, 08. Mai 2018 und Mittwoch 09. Mai 2018 
14.00–18.00 Uhr und 14.00–16.30 Uhr, HFF Kino 2

 
Dienstag, 08. Mai 2018

14.00 Uhr Performancekünstler
14.45 Uhr Künstler-ehe
 Pause
15.45 Uhr gated community
16.30 Uhr Jung, konservativ 

Mittwoch, 09. Mai 2018

14.00 Uhr Fitness-studio
14.45 Uhr rückgrat
15.30 Uhr sterben

DARK NIGHTS 
MADE BY BIG CINEMA!

WIR MACHEN KINO ZUM EREIGNIS!
Wir rüsten aus, wir verleihen, wir installieren: 
Digitale High-End-Projektionstechnik, Sound-
equipment, vollautomatische Vorführsteuerung 
und individuelle Lösungen für alle großen und 
kleinen Veranstaltungsorte sowie Open-Air-Events.

0341-2254629. www.big-cinema.de

nachwuchs
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aGenDa Dok.forum 2018
zeit /
DAtUM

Do. 03.05. Fr. 04.05. sa. 05.05. so. 06.05. Mo. 07.05. Di. 08.05. Mi. 09.05. Do. 10.05. Fr. 11.05.

9.00
9.30–16.30 Uhr
Marktplatz 
Masters Pitch
Audimax    S. 37

10.00

10.00–19.00 Uhr
Beyond the 
images
Kameratag  
presented by 
Arri
Audimax  
and Kino 2 
S. 15

10.00–14.00 Uhr
zDOK@DOK.fest 
Montage im 
Dokumentarfilm 
 
in Kooperation 
mit der HFF
Audimax    S. 19

10.00–12.00 Uhr
crowdfunding für 
Filmprojekte
Workshop mit 
#kreativ- 
muenchen
SR1            S. 31

10.00–13.00 Uhr
Kollegiale 
Beratung mit 
#kreativ- 
muenchen
netzwerken in 
der Film- 
branche
SR 1           S. 31

10.00–13.00 Uhr
individuelle 
Beratung mit 
#kreativ- 
muenchen
Unternehmerische  
Fragestellungen 
in der  
Filmbranche
SR 1           S. 31

11.00

12.00

12.00–13.00 Uhr
Playground 
Documentary 
tele.VisiOn 
SR 2           S. 32

12.00–13.30
seriencamp 
meets DOK.forum
Audimax    S. 29

13.00

14.00

14.00–19.00 Uhr
gAnz grOsses 
KinO?  

Konferenz  
zur zukunft des 
deutschen  
Kinodokumentar- 
films
Audimax      S. 8

14.00–15.00 Uhr
Playground 
Documentary 
insiDe 
SR 2           S. 33

14.00–18.00 Uhr
Film Meets Print
Kino 2        S. 23

14.00–15.30 Uhr
Film Meets Print
Kino 2        S. 2314.30–17.30 Uhr

Bildet Banden!
Für mehr Frauen 
in der Dokumen-
tarfilmbranche
Audimax and 
Seminarräume
                   S. 10

15.00

16.00

16.00–17.00 Uhr
Playground 
Documentary  
sHiFt cineMA!
SR 2           S. 33

17.00

17.00–19.30 Uhr
FFF empfang 
(Vorhoelzer 
Forum)
nur mit  
Einladung /  
by invitation only

17.00–19.30
close Up
eine filmische 
reise nach israel 
und Palästina
Audimax    S. 26

17.30–18.30 Uhr
get-together:  
cinematographers 
xx germany laden 
ein               S. 12

18.00
18.30–19.30 Uhr
Doku-Plattformen: 
Der direkte Draht 
zum Publikum? 
Kino 2        S. 28

19.00

20.00

20.00–23.00 Uhr
Preisverleihung 
VFF Doku- 
mentarfilm- 
Produktions- 
preis und  
FairFilmAward 
non Fiction
screening: 
grenzenlOs – 
gescHicHten 
VOn FreiHeit 
UnD FreUnD-
scHAFt  
Audimax      S. 9

20.00–22.30 Uhr
Portraits croisés 
Audimax    S. 21

20.00–23.00 Uhr
Verleihung  
des Arri  
AMirA  
AWArD  

screening: 
cAniBA  
Audimax  
S. 17

20.00–22.00 Uhr 
screening: 
HUnger – genUg 
ist nicHt genUg 
 
Audimax  
S. 2821.00

22.00
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close-uP: eine filmische reise 
nach israel unD Palästina

2018 feiert Israel den 70. Jahrestag der Staatsgründung. 
Seither ist das Land nie zur Ruhe gekommen. Kriege, Auf- 
stände, Terror und gescheiterte Friedensprozesse prägen 
seine Geschichte. Jede Reise führt in den emotional auf- 
geladenen israelisch-palästinensischen Konflikt, der den 
Beobachter.innen, zumal den deutschen, ambivalenten 
Eindrücken und Erfahrungen aussetzt. 
Close up – das sind sechs filmische Nahaufnahmen: In 
DEAD NEIGHBOURHOOD? birgt ein Melting Pot vor den 
Toren Tel Avivs Spannungspotential. Während der Innova- 
tionsmarkt in Tel Aviv schon lange boomt, beobachten  
wir in ZUKUNFT IM HEILIGEN LAND die Entstehung eines 
palästinensischen Silicon Valleys in Ramallah. Wie sich 
Israel durch die russischen Einwanderungswellen verändert 
hat, erzählt SHALOM ROSSIJA. 

Ein Soldat erschießt einen Attentäter. DER FALL ELOR 
ASARIA zeigt eine Spaltung der Gesellschaft: Ist der Soldat 
ein Held oder ein Mörder? KRIEG IM FRIEDEN setzt sich 
mit kritischen Stimmen zum israelischen Militär auseinan-
der – und mit der Kritik an der Kritik. In einem kleinen Café 
in Tel Avivs lebendigem Flohmarkt-Viertel Jaffa lässt 
schließlich PUAAS ERBE all die Widersprüche auf Gemein-
samkeiten treffen.

in Kooperation mit HFF München – Bereich Fernsehjournalismus

DeAD neigHBOUrHOOD?

regie und Kamera: Pius neumaier, ca. 20 Min.

Der FAll elOr AsAriA

regie: Korbinian Kalleder, Kamera: Pius neumaier, ca. 43 Min.

Krieg iM FrieDen

regie und Kamera: Marina Hufnagel, ca. 20 Min.

PUAAs erBe

regie: Andreas günther, Kamera: M. Hufnagel, P. neumaier, M. reber,  
D. Kuschev, ca. 12 Min.

sHAlOM rOssiJA

regie: Daria Kuschev, Kamera: D. Kuschev, M. Hufnagel, ca. 20 Min.

zUKUnFt iM Heiligen lAnD

regie: Michael reber, Kamera: M. Hufnagel, D. Kuschev, M. reber, ca. 15 Min.

Moderation: 
Prof. claus richter, HFF, Bereich Fernsehjournalismus 
Madeleine Müller, HFF, Bereich Fernsehjournalismus 
 
Mittwoch, 09. Mai 2018 
17.00 Uhr,  HFF Audimax
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Doku-Plattformen:  
Der Direkte Draht zum  
enGaGierten PuBlikum?

Online-Plattformen sind die neuen TV-Kanäle, indem sie 
Video-Content und Publikum unmittelbar und flexibel 
zusammenführen. Filmschaffende können so ihre Inhalte 
direkt vertreiben oder sich mit Gleichgesinnten zu einer 
thematischen Plattform zusammenschließen. Bietet das 
Modell damit auch ideale Bedingungen für die Ansprache 
eines engagierten Publikums?

Zusammen mit dem Experten für Plattform-Ökonomie, 
Prof. Dr. Andreas Wagener, diskutieren die Filmemacher 
David Syz und Patrick M. Müller die Chancen und Risiken 
der neuen Vertriebsform. Im Anschluss präsentieren wir 
den Launch der Globalisierungs-Plattform Globate.org –  
mit dem Screening des Films HUNGER – GENUG IST 
NICHT GENUG in Anwesenheit von Bestseller-Autor Prof. 
Dr. Harald Welzer.

Moderation: 
christian schiffer, Br, redakteur Bayern 2 
 
gäste: 
Dr. iur. David W. syz, ecodocs 
Patrick M. Müller, DOcMine 
Prof. Dr. Andreas Wagener, Universität Hof 
 
Dienstag, 08. Mai 2018 
18.30–19.30, HFF Kino 2

screening: HUnger – genUg ist nicHt genUg

Dienstag, 08. Mai, 20.00–22.00 Uhr, HFF Audimax

Screening und Gespräch mit Regisseur Harald Welzer und 
Filmemacher David Syz zum Launch der Plattform 
GLOBATE

neue Formate

seriencamP meets Dok.forum 
zur finanzierunG von seriellen 
Dokumentarischen formaten

INTERNATIONALES FESTIVAL

FÜR SERIEN UND TV-KULTUR

Idealismus, Selbstausbeutung oder Crowdfunding? Über 
Chancen, Herausforderungen und Zukunft der Finanzierung, 
Produktion und Distribution dokumentarischer (Web-) Serien 
diskutieren am Beispiel der Projekte REFUGEE ROADS 
und AMY STREET die Veranstalter.innen von Seriencamp 
Conference und web:first mit den Macher.innen. 

Moderation:  
gerhard Maier, seriencamp 
 
speaker: 
Matthias leitner, story : first 
egbert van Wijngaarden, WeB : First 
 
Donnerstag, 10. Mai 2018 
12.00–13.30 Uhr, HFF Audimax
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kultur- unD kreativ- 
Wirtschaftliches knoW-hoW

crOWDFUnDing Für FilMPrOJeKte – WOrKsHOP

Welche Projekte eignen sich für Crowdfunding? Wie plane ich 
eine erfolgreiche Kampagne? Welche Unterstützung gibt es 
für die Vorbereitung meiner Kampagne? Das Kompetenz-
team für Kultur- und Kreativwirtschaft gibt den Überblick über 
erfolgreiche Kampagnenplanung und beantwortet Fragen. 

speaker:  
Mona Knorr, Kompetenzteam Kultur- und Kreativwirtschaft

Dienstag, 08. Mai 2018 
10.00–12.00 Uhr, HFF seminarraum 1

Anmeldung unter mona.knorr@muenchen.de

KOllegiAle BerAtUng – netzWerKen in Der 
FilMBrAncHe 
 
Die Kollegiale Beratung ist ein moderiertes Austausch-For-
mat zum Thema „Netzwerken in der Filmbranche“. Von den 
Teilnehmer.innen wird eine konkrete Fragestellung auf- 
gegriffen und gemeinsam besprochen – es entstehen neue 
Perspektiven und Impulse für das eigene Tun.

Mittwoch, 09. Mai 2018  
10.00–13.00 Uhr, HFF seminarraum 1

inDiViDUelle BerAtUng – UnterneHMeriscHe  
FrAgestellUngen in Der FilMBrAncHe

Persönliche Beratung zu unternehmerischen Fragestellungen 
in der Filmbranche: Individuellen Bedürfnissen entspre-
chend, werden eigene Herangehensweisen besprochen 
und gemeinsam wirtschaftliche Perspektiven weiter- 
entwickelt.

Freitag, 11. Mai 2018 
10.00–13.00 Uhr, HFF seminarraum 1

Anmeldung für Kollegiale und individuelle Beratung:  
kreativ@muenchen.de

la
nd

es
ha

up
ts

ta
dt

 M
ün

ch
en

 / 
M

ic
ha

el
 s

ch
in

ha
rl

Beratungen



32 33

PlaYGrounD DocumentarY 
Playground Documentary is a brand new format at  
DOK.forum, carefully developed for our international industry 
guests. This year’s PLAYGROUNDS sheds light on dis- 
tribution of documentaries in many different ways. In an 
informal atmosphere, speakers and audience will exchange 
ideas, talk about their projects and difficulties and con- 
centrate on new possibilities and solutions. It aims at sharing 
expert’s insights and giving space for an active audience  
to create visions for documentaries.

Please register via playground-documentary.eventbrite.de 
 

tele.VisiOn

saturday, May 05th 2018, 12.00–1.00 pm, HFF seminarraum 2

TELE.VISION focuses on future formats and visions for TV. 
Together with Christian von Brockhausen (NDR, DIE BOX) 
and Nicole Baum (3sat), we explore both innovative and  
conventional formats on public TV, their target audiences 
and the way they work – or don’t. Together, we can discuss  
visionary formats with the experts and maybe give an 
impulse to create a brand new documentary TV format!

speaker:  
christian von Brockhausen, nDr Die BOX, nicole Baum, 3sat

insiDe OUt 

saturday, May 05th 2018, 2.00–3.00 pm, HFF seminarraum 2

What is the essence of your film? How do you make sure it 
has what it takes to make people want to see it? In an ex- 
tremely competitive and financially tight industry, success is 
only possible with a clear and cutting message that emerges 
from a constructive and productive cooperation between 
producer and distributor. In this session we will play the title 
game and compile efficient strategies for each program 
and its essence to be presented. You are welcome to bring 
your own (working) title, a key picture or a poster draft, and 
ideas on how to best make the essence of your film come out
 
speaker: esther van Messel, First Hand Films 

sHiFt cineMA! 

saturday, May 05th 2018, 4.00–5.00 pm, HFF seminarraum 2

An interactive conversation with applied examples about 
building social impact concepts, design and strategies for 
films, with an interdisciplinary and multimedia approach. 
Meet Marion Guth and Paula Onet from a_BAHN, specialized 
in impact designing and producing. By signing up for the 
workshop, you have the chance to submit a project for being 
selected for a first-impact examination during the workshop. 
Let’s chill and shift cinema’s boundaries!

speaker: Paula Onet, a_BAHn, Marion guth, a_BAHn

DokFest-Prog_1-3_1804-RZ.indd   1 06.04.18   15:06

insights & Visionsinsights & Visions
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Dok.forum marktPlatz
Der DOK.forum Marktplatz versteht sich als Ideen- und 
Koproduktionsmarkt für den deutschsprachigen Raum 
(Deutschland, Österreich, Schweiz, Südtirol, Luxemburg) 
und läd jedes Jahr ca. 50 ausgewählte Dokumentarfilm- 
projekte nach München ein, wo sie auf Expert.innen aus 
Redaktion, Produktion, Förderung und Vertrieb treffen. Ziel 
ist es, über ein gesteuertes Matchmaking relevanten  
Filmideen das geeignete Forum für wertvolles Feedback zu 
bieten, neue Koproduktionen zu ermöglichen und ihnen so 
zu ihrer Realisierung zu verhelfen.  

Die Präsentationsformate sind dabei vielfältig: In mode- 
rierten Roundtable Sessions oder exklusiven One-to-One 
Meetings präsentieren 27 Teams ihre Projekte den an- 
wesenden Expert.innen auf Augenhöhe. Beim Pitch Award 
erhalten neun Studierende unserer Partnerhochschulen die 
besondere Möglichkeit, wichtigen Entscheidungsträger.innen 
ihre Projekte in geschütztem Rahmen vorzustellen. 

Fünf Teams aus Regisser.innen und Komponist.innen pitchen 
um den Deutschen Kompositions-Förderpreis. Und innerhalb 
der Screenings werden drei Rough Cuts und zwei Festival-
filme aufstrebender Regisseur.innen aus Verleih und Vertrieb 
vorgestellt. Darüber hinaus heißt der Marktplatz jedes Jahr 
eine internationale Gastdelegation willkommen: 2018 sind 
es sechs Filmemacher.innen aus Lateinamerika.

Während diese Veranstaltungen im geschlossenen Rahmen 
stattfinden, bietet der öffentliche Marktplatz Masters Pitch 
interessierten Gästen die Möglichkeit, einen Einblick in 
spannende Projektideen und den Entstehungsprozess von 
Dokumentarfilmen zu erhalten.

03. bis 05. Mai 2018, HFF Kinos und seminarräume
teilnahme nach erfolgreicher Bewerbung

gefördert von:

Marktplatz
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marktPlatz masters Pitch
An Open training session in partnership with Documentary 
campus and creative europe Desk München

Moderated by the renowned Belgian film consultant Peter 
Jaeger, ten documentary projects with a particularly strong 
international potential are pitched on stage. Additionally to 
six proposals from the DOK.forum Marketplace, we will 
present four projects from our Latin American guest dele- 
gation, which were developed as part of the Campus Latino 
training program, a collaboration of Documentary Campus 
and the Goethe-Institut Mexico.

An international jury (producers, commissioning editors, 
distributors) provides feedback on the presented projects. 
The pitches are intertwined with keynotes on the topic  
“Is TV now VoD?” by our jury members giving perspectives 
on the fast changing digital market. This interactive format 
aims at learning about the decision-making process, the 
latest developments of the market and at learning from each 
other.

Moderation:  
Peter Jaeger, Jaeger creative 
 
Jury:  
salma Abdalla , AUtlOOK Filmsales (At) 
Margje de Koning , eO / iKO ndocs (nlD) 
Jutta Krug, WDr (D) 
Matthias leybrand , Br (D) 
thomas lindh , sVt (sWe) 
Muntsa tarres , tV3 catal unya (es) 
simon Vrebos, rtBF (Bel) 
 
Public event, registration link: http://masterspitch.eventbrite.de 
the Masters Pitch will be held in english. 
 
Friday, May 04th 2018 
9.30 am – 4.30 pm, HFF Audimax

in partnership with:

supported by:

Marktplatz
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Who is Who Der sPeaker

salma Abdalle s. 37 
AUtlOOK Filmsales 

Alice Agneskirchner s. 10, 12 
Filmemacherin

christine Aufderhaar s. 10 
Filmkomponistin

nicole Baum s. 32 
3sat

christine Berg  s. 09 
FFA

David Bernet s. 08 
Ag DOK

Dr. Otmar Bernhard  s. 09 
csU

Arne Birkenstock  s. 08, 09 
Deutsche Filmakademie

Dr. christian Bräuer s. 08 
yorck Kinogruppe

ingo Däubner  s. 17 
Kameramann

stefan eberlein  s. 08 
BVr

Petra Felber  s. 16 
Br, leitung redaktion Dokumentarfilm

christian Dosch  s. 09 
crew United

tom Fährmann  s. 15 
HFF Abteilung Kamera

Who is whoWho is who
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ingo Fliess s. 16 
 if… Productions

christian Frei s. 16 
Filmemacher und  
Präsident der schweizer Filmakademie

thomas Frickel s. 09 
Ag DOK

christoph Fries  s. 16 
solution expert Macconsult

Marion guth s. 33 
a_BAHn

Dr. lisa giehl s. 09 
FFF Bayern

cornelia grünberg s. 10 
Pro Quote Film

Anne Harder s. 11 
neues Maxim

Matthias Helwig  s. 08 
Kino Breitwand

Dr. Heidrun Huber s. 10 
rechtsanwältin

Kaya inan  s. 19 
editor

Prof. christian iseli  s. 19 
zDOK

nicole Joens s. 11 
Produzentin und Autorin, Ag DOK

Prof. Karin Jurschick s. 08, 11, 21 
HFF lehrstuhl Montage

Peter Jaeger s. 37 
Jaeger creative

Mona Knorr s. 31 
 Kompetenzteam Kultur- und Kreativwirtschaft

Marje de Koning s. 37 
eO / iKO ndocs 

Katharina Köster s. 11 
Filmemacherin

Jutta Krug s. 37 
WDr

Joachim Kühn  s. 08 
real Fiction Filmverleih

Who is whoWho is who
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Call for Entries
Einsendeschluss  24. August 2018

Der Deutsche Menschenrechts-Filmpreis ist ein 

Regie-Preis und wird seit 1998 anlässlich des 

Internationalen Tages der Menschenrechte verliehen.

Im zweijährigen Rhythmus zeichnet er herausragende 

Film- und Fernsehproduktionen aus, die sich allen 

Menschenrechtsthemen annehmen. Zugleich würdigt 

der Preis das Engagement von Filmemacher_innen.

Filmanmeldung [QR-Code nutzen]

www.menschenrechts-filmpreis.de

DOKforum_Anzeige_DMFP_20180405.indd   1 4/5/2018   10:23:58 AM

susanne Kurz   s. 11 
Kamerafrau

richard ladkani s. 17 
Kameramann

Matthias leitner  s. 29
story : first

Jörg langer s. 08, 09 
langer Media consulting

Prof. Michael leuthner  s. 16 
Hochschule Macromedia

Peter linden  s. 23
DJs

gerhard Maier  s. 29
seriencamp

Matthias leybrand  s. 37
Br

thomas lindh  s. 37
sVt

Madeleine Müller   s. 27 
HFF Bereich Fernsehjournalismus

Patrick M. Müller s. 28 
DOcMine

David newton s. 16 
Filmemacher

Paula Onet  s. 33
a_BAHn

Uschi reich s. 11 
Produzentin

Who is whoWho is who
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Prof. Karina ressler  s. 19 
HFF lehrstuhl Montage

Prof. claus richter s. 27 
HFF Bereich Fernsehjournalismus

Pauline roenneberg s. 16 
Filmemacherin

christian schiffer   s. 28 
Br, redakteur Bayern 2

Julia schlingmann s. 10 
Kamerafrau

Daniel sponsel s. 08, 16
leiter DOK.fest München

Walter steffen s. 11 
Filmemacher

Dr. Prof. Peter c. slansky s. 16 
HFF Abteilung technik

Dr. iur. David W. syz s. 28 
edodocs

Muntsa tarres  s. 37
tV3 catal unya

esther van Messel s. 33 
First Hand Films

Prof. egbert van Wijngaarden s. 29
WeB : First

christian v. Brockhausen  s. 32 
nDr, Die BOX

simon Vrebos  s. 37
rt BF

Prof. Dr. Andreas Wagener  s. 28 
Universität Hof 

Britta Wauer  s. 10, 11 
Filmemacherin

Dr. Andreas Weinek s. 09 
History channel

cay Wesnigk  s. 08 
Ag DOK

Monika Willi s. 19 
editorin

isabell zacharias  s. 09 
sPD

Who is whoWho is who
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Flora roever, leitung DOK.forum Marktplatz 
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